
Von: Wittje, Thomas  
Gesendet: Freitag, 4. November 2022 13:15 
An: Folchert, Gudrun <Gudrun.Folchert@neumuenster.de> 
Cc: Hillgruber, Carsten <Carsten.Hillgruber@neumuenster.de> 
Betreff: JHA 01.11.22 
 
Hallo Frau Folchert, 
 
nachfolgend für das Protokoll der Text zu meiner Mitteilung in der Jugendhilfeausschusssitzung am 
01.11.22: 
 
Herr Wittje informiert über die Möglichkeit einer Bildung von Rücklagen für im Jahr 2022 im Kontext 
des Ausbaus der Schulsozialarbeit an den reinen Grundschulen nicht verbrauchte Mittel aus dem 
„Sofortprogramm zur Unterstützung von Kindern und Jugendlichen bei psychosozialen Folgen von 
Pandemie und Krisen" des Landes. Diese Mittel stehen dem Ausbildungsverbund Neumünster als 
Träger der Schulsozialarbeit an den reinen Grundschulen in Höhe des zugeteilten Budgets für die 
Förderung der Schulsozialarbeit zusätzlich in 2023 zur Anforderung zur Verfügung. Durch die 
eingangs erwähnte Rücklagenbildung ist davon auszugehen, dass für die Stadt Neumünster im 
Haushaltsjahr 2023 an dieser Stelle keine Mehraufwendungen entstehen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Thomas Wittje 
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